
Wind- und Solarparks verschlingen Kupfer 
 

 
 

Erneuerbare Energien werden die Kupfernachfrage ansteigen lassen – gute 
Aussichten für den Preis des rötlichen Metalls. 
 
Konjunkturmaßnahmen fördern neue Wind- und Solarparks, etwa in den USA, China 
und Großbritannien. So verbraucht beispielsweise die Herstellung einer Off-Shore-
Windturbine rund 63.000 Pfund Kupfer, also eine riesige Menge Kupfer. Allein die 
weltweite Kupfernachfrage aus Wind-, Solar-, Elektrofahrzeug- und 
Batterietechnologie wird bis zum Jahr 2030 auf geschätzte 5,4 Millionen Tonnen pro 
Jahr steigen. Das ist ein Plus von 600 Prozent. 
 
Der Kupferpreis erreichte kürzlich ein Rekordhoch, es gab Störungen in der 
Lieferkette. Abgesehen von kleineren Rücksetzern dürfte beim Kupferpreis ein stetiger 
Trend nach oben keine Überraschung sein. Und die Welt erweitert die Kapazitäten bei 
den erneuerbaren Energien. Dazu kommt die beständige Gefahr einer 
Versorgungsstörung wie jüngst in Chile wegen Lohnstreitigkeiten. Da drohen immer 
wieder Streiks. Auf der Angebotsseite ist es zudem bei Kupfer eher eng, dies bei 
steigender Nachfrage. 
 
So braucht ein Standard-Elektrofahrzeug zirka 60 bis 83 Kilogramm Kupfer in der 
Fertigung. Auch die Ladestationen enthalten Kupfer. Im Bereich der Solarenergie wird 
für ein Megawatt rund 4,6 Tonnen Kupfer gebraucht. Kein Wunder, dass China nach 
Kupfer hungert. Bis Ende April 2021 stiegen Chinas Rohkupferimporte um 9,9 Prozent 
im Vergleich zum Vorjahr. Da ist Kupfer in Bergbauprojekten wie bei Aurania 
Resources oder Torq Resources. 
 
Aurania Resources - https://www.youtube.com/watch?v=J-d3lITrjN0 - besitzt in 
seinem spannenden The Lost Cities-Cutucu-Projekt in Ecuador Kupfer, Gold, Silber, 
Zink und Blei.  
 



Bei Torq Resources - https://www.youtube.com/watch?v=JH3NH5QzCZI - befindet 
sich im Projekt-Portfolio das Eisen-Oxid-Kupfer-Gold-Projekt Margarita in Chile. Eine 
reichliche Kupferoxidmineralisierung ist vorhanden. 
 
Aktuelle Unternehmensinformationen und Pressemeldungen von Aurania Resources 
(- https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/aurania-resources-ltd/ -) und Torq 
Resources (- https://www.resource-capital.ch/de/unternehmen/torq-resources-inc/ -). 
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